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I. Allgemeine Informationen: 

1. Hinweise zur Filmografie: 

· Spielfilm:


(Titel. Land Jahr, Regisseur/in) 


Todo sobre mi madre. Spanien 1999, Pedro Almodóvar. 

· TV-Sendungen:


(Titel, Land Jahr, Produktionsfirma) 


Northern Exposure, United States 1990-1995, Universal City Studios Inc. 

· DVD:


(DVD-Titel, Jahr, Produktion) 


The Mummy. Collector’s Edition, 1999, Universal Studios.

· Computerspiele/Programme: 


(Titel, Jahr, Produktion) 


Animal Crossing Wild World, 2006, Nintendo. 

2. Abfassen eines Einstellungs-/Sequenzprotokolls: 

· Einstellung: Einstellung meint den kontinuierlichen Abschnitt zwischen zwei Schnitten. 
Diese wird definiert durch die Einstellungsgröße, d.h. den gezeigten Bildausschnitt, der 
seinerseits aus dem Abstand der Kamera zum gezeigten Objekt und den verwendeten 
Objektiven (siehe auch Brennweite) resultiert, sowie durch die Einstellungslänge. Innerhalb 
einer Einstellung sind Veränderungen der Einstellungsgröße sowie des Kamerastandpunktes 
möglich.

· Einstellungsprotokoll: Dabei werden nicht nur sämtliche Einstellungen (Länge, Größe) 
protokolliert, sondern auch Dialoge, Kamerafahrten etc. verzeichnet. 

· Bsp. siehe unten, aus: Klaus Kanzog: Einführung in die Filmphilologie. 2. Aufl. Nürnberg 
1997, (Diskurs Film. Münchener Beiträge zur Filmphilologie), S. 144:
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